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Mainz, den 01.09.2023 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
wir wünschen Ihnen einen guten Start ins neue Schuljahr 2023/24! Hier in aller Kürze die wichtigsten Informationen: 
 

Einstellungen, Planstellenabsagen, Mangelfächer 

Zu Schuljahresbeginn wird in Mainz wohl wieder medienwirksam die Anzahl der Neueinstellungen verkündet – verbes-
sern wird sich dabei nichts. 
Im Gegenteil: Eine erschreckend hohe Zahl an Kolleginnen und Kollegen hat Planstellenangebote der ADD einfach ab-
gelehnt, eine Tendenz, die deutlich macht: Das Gymnasiallehramt muss attraktiver werden! Sowohl in finanzieller Hin-
sicht als auch vor allem in puncto Arbeitszeit! 
Die derzeit akute Mangellage in den Fächern Musik, Bildende Kunst, Informatik, Physik, Chemie und Mathematik ver-
schärft sich weiter – von einer Plakataktion zur Gewinnung neuer Lehrkräfte wie kürzlich am Flughafen in Baden-Würt-
temberg („Gelandet und gar keinen Bock auf Arbeit heute?“) ist allerdings stark abzuraten … 

 

Achtung, Fallstricke! (Ausführlicher demnächst im „Blick ins Gymnasium“.) 

• Schülerin mit Diabetes stirbt auf Klassenfahrt in London – Lehrkräfte angeklagt 

Nach einem Urteil des OLG Düsseldorf (Az.: 4 WS 73/23) müssen die mitreisenden Lehrkräfte mit einer Anklage 
rechnen: Sie hatten 2019 die Klassenfahrt nach London durchgeführt, ohne dass sie über die Diabeteserkran-
kung der Schülerin, die sie nicht selbst im Unterricht hatten, informiert waren.  
Das Urteil ist von genereller Relevanz: Die Lehrkräfte hätten die Erziehungsberechtigten vor Fahrtantritt schrift-
lich nach gesundheitlichen Beeinträchtigungen ihrer Kinder fragen müssen. 
 

• SWR titelt am 25.08.: „Lehrerin will helfen – und wird wegen Kinderpornographie angeklagt“ 

Der Fall: Eine Schülerin dreht ein intimes Video von sich, das weiterverbreitet wird. Eine Lehrerin schreitet ein, 
gerät dadurch ebenfalls in Besitz des Videos und muss nun gemäß § 184b StGB mit einer Anklage wegen des 
Besitzes von kinderpornographischem Material rechnen – die Mindesthaftstrafe, die die Staatsanwaltschaft 
von Rechts wegen beantragen muss, beläuft sich auf ein Jahr. 

 

Drängen auf kürzere Bearbeitungszeiten bei der Beihilfe: 10 neue Stellen bewilligt 

In den vergangenen Monaten haben uns wiederholt Beschwerden wegen der übermäßig langen Bearbeitungszeiten 
von Beihilfeanträgen erreicht. Dramatisch war es insbesondere bei hohen Krankenhausrechnungen etwa aufgrund 
schwerer Krankheit. Wiederholt und nachdrücklich haben wir über den Deutschen Beamtenbund den Dienstherrn an 
seine Fürsorgepflicht erinnert – der Erfolg: 10 neue Stellen für die Bearbeitung der Beihilfe! Mit der Erstattung sollte es 
nun zügiger gehen … 

 

Unser Petitionsaufruf: Forderung nach Abschaffung der Kostendämpfungspauschale 

Gemeinsam mit dem Deutschen Beamtenbund hatte der Philologenverband zur Zeichnung einer Petition im Frühjahr 
aufgerufen. Danke für Ihre große Unterstützung! Statt der notwendigen 2.500 Mitzeichnenden konnten wir die Rekord-
zahl von 12.730 verbuchen! Wohl aufgrund des großen Interesses fand die Anhörung der Verbände am 11.07.2023 
öffentlich statt. Am 19.09.2023 geht es im Petitionsausschuss in die nächste Runde. 

 

Neue Tarifrunde: Laufzeit des Vertrags für Landesbeschäftigte endet am 30.09.2023 

Im Herbst beginnen – nach der Tarifrunde für Tarifbeschäftigte im Bund und den Kommunen – die Verhandlungen für 
die Länder. Sie spielen nicht nur für angestellte Lehrkräfte eine Rolle, sondern auch für verbeamtete: In den letzten 
Jahren wurden tarifliche Ergebnisse stets linear auf die Beamtenschaft übertragen. Die Teilnahme an Demonstrationen 
(nicht: Streiks!) ist auch verbeamteten Lehrkräften möglich – unser Aufruf: Unterstützen Sie uns! 

Philologenverband Rheinland-Pfalz e. V. 

Geschäftsstelle: Fritz-Kohl-Str. 13, 55122 Mainz, Telefon: 06131 – 384 310, 
Fax: 06131 – 371 107, E-Mail: Info@Philologenverband.de, 
Internet: www.philologenverband.de, VR 1149 Amtsgericht Mainz 
Landesvorsitzende: Cornelia Schwartz; 
Referent für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit: Jochen Ring 

mailto:Info@Philologenverband.de
http://www.philologenverband.de/
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Angebot für Mitglieder: TimeTEX-Kalender 2024/25 

Für unsere Mitglieder können wir im kommenden Schuljahr 
2024/25 die an den Schulen sehr beliebten A4-TimeTEX-Kalen-
der zum Vorzugspreis von 8 Euro pro Stück anbieten. Bei Inte-
resse melden Sie sich bitte mit dem 
 

Betreff: TimeTEX 
unter Angabe Ihrer Mitgliedsnummer, 

Ihres Namens und Ihrer Postadresse unter 
https://www.philologenverband.de/kontakt/kontaktformular/ 

(s. auch QR-Code links). 
 

 

Abiturprüfungsordnung und Termine: Chaos im Ministerium 

Unsere Kritik an den Abiturregelungen haben wir immer wieder vorgebracht. Die kurzfristigste Änderung betrifft 
die Fächer Englisch und Französisch. Hier hat das Ministerium in einer Nacht- und Nebel-Aktion und ohne jegliche 
Rücksprache festgelegt, dass die von der Lehrkraft eingereichte Schreibaufgabe unbedingt auf einer literarischen 
Textgrundlage fußen muss. Den Philologenverband erreichte dazu eine Reihe von Beschwerden von Lehrkräften, 
die ihr Abitur 2024 bereits vorbereitet hatten. Langfristige und vorausschauende Planung wird durch solch kurz-
fristige und überraschende Einschränkungen völlig torpediert! Den Protest werden wir mit Nachdruck weiterge-
ben. 

Für absolut unnötig halten wir die Verlegung der Abiturtermine für G8, Kollegs und Abendgymnasien in letzter 
Minute, nachdem die Terminplanung an den Schulen bereits feststand und verkündet war – verantwortlich für die 
Änderung am 31.08. waren eine krasse Fehlplanung und mangelnde Koordination zwischen KMK und Ministerium. 
 

Entwurf zur Inklusionsschulordnung (ausführlicher im „Blick ins Gymnasium“ vom Oktober 2023) 

Das Bildungsministerium verordnet Inklusion zum Nulltarif durch Individualisierung und Binnendifferenzierung. 
Unterstützung durch Förderschullehrkräfte bleibt ein seltenes Privileg – eine Doppelbesetzung scheint ganz aus-
geschlossen zu sein. Allenfalls wird eine Art Hilfe zur Selbsthilfe gewährt. Wir meinen: Inklusion ist eben nicht nur 
eine Frage der Haltung, sondern auch eine Frage der Ressourcen. Unterfinanzierte Inklusion auf dem Rücken der 
Lehrkräfte, die sowieso schon am Limit sind, wird niemandem gerecht, am wenigsten den Kindern selbst! 
 

Entwurf zur Schulbaurichtlinie (ausführlicher im „Blick ins Gymnasium“ vom November 2023) 

Das Bildungsministerium setzt im Zusammenhang mit der Schulbaurichtlinie immer stärker auf Lernlandschaften 
und die Auflösung von Klassenräumen und gemeinschaftlichem Lernen. 
 

Online- und Präsenzveranstaltungen des Philologenverbandes 

• 20.09.2023  Zeit- und Selbstmanagement 

• 10.10.2023  Fragen rund um Arbeitszeit 

• 23.11.2023  Vortrag von Dr. Alexander Jatzko in Alzey: 

„Digitale Welt – analoges Gehirn: Welche Auswirkungen hat die 

Digitalisierung auf die Neurobiologie von Kindern/Erwachsenen?“ 

• vsl. Dez. 2023 Allgemeine Informationen zur Altersteilzeit 

• vsl. Dez. 2023 „spitzenGespräche“ mit den Verbandsspitzen des DPhV, Prof. Dr.  
Susanne Lin-Klitzing, und des PhV RLP 

• vsl. Jan. 2024  Vollzeit/Teilzeit: Rechtliche Rahmenbedingungen 

• 11.04.2024  „Lust auf Führung“: Seminar für angehende Führungskräfte 

• … 
 

Wir setzen uns für Sie ein. 

Ihr Philologenverband Rheinland-Pfalz! 

Cornelia Schwartz    Jochen Ring 

(Landesvorsitzende)   (Pressereferent) 

Aktuelle Veranstal-

tungsplanung 

 

 

 

Beitrittserklärung 

zum Ausdrucken oder 

digital ausfüllbar: 

 

Bestellung des Time-
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2024/2025 
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